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Wie wollen wir in unserer neuen Pfarrei 
miteinander Kirche sein?
Gemeinsam gestalten wir die zentralen Entwicklungs-
aufgaben auf dem Weg zur Gründung einer neuen 
Pfarrei:

	— Wie, wo und wann wollen wir zukünftig Gottes-
dienst feiern?

	— Welche Angebote zur Weitergabe des Glaubens und 
zur Vorbereitung auf die Sakramente machen wir 
(Katechese)?

	— Wie stärken und unterstützen wir einander und 
andere, die unsere Hilfe brauchen (Diakonie)?

	— Wie gehen wir verantwortlich mit dem gemein
samen Vermögen um?

	— Wie passen wir den Bestand an Gebäuden unseren 
Möglichkeiten und pastoralen Vorstellungen an?

	— Wie stellen wir die Arbeit der Verwaltung so auf, 
dass sie gut funktioniert und allen Beteiligten 
hilfreich ist?

Konkret bedeutet das: Vertreterinnen und Vertreter aller 
Pfarreien eines Pastoralraums sind eingeladen, in 
Projektgruppen an diesen Entwicklungsaufgaben zu 
arbeiten. Von Seiten des Bistums wird hierfür vielfältige 
Unterstützung angeboten.

Wenn alles geklärt ist, kann die neue Pfarrei gegründet 
werden. Dies geschieht nach und nach. Die ersten 
Pfarreigründungen sind zum Beginn des Jahres 2024 
geplant; spätestens 2030 sollen alle neuen Pfarreien 
gegründet sein.

Im Bistum Mainz wird es künftig neue Pfarreien 
geben. Den Weg dorthin können Sie in 46 
Pastoralräumen mitgestalten, die Bischof Peter 
Kohlgraf an Ostern 2022 errichtet hat. Die 
Pastoralräume sind Räume enger Zusammen-
arbeit mehrerer bisheriger Pfarreien und Kirch-
orte. Sie bereiten sich darauf vor, dass sie neue 
Pfarreien werden – also Netzwerke von Ge-
meinden und Kirchorten, in denen Leben und 
Glauben, Ressourcen und Verantwortung 
geteilt werden.

Die bisherigen Pfarreien lösen sich also 
nicht einfach in der neuen größeren Pfarrei 
auf, sondern sie bleiben lebendige Gemein-
den innerhalb der größeren Struktur einer 
neuen Pfarrei.

Als „Kirchort“ werden im Bistum Mainz alle 
Einrichtungen und Gruppierungen bezeich-
net, die ihren Teil zur Verwirklichung des 
kirchlichen Auftrags einbringen – z.B. ka-
tholische Kitas und Schulen, Caritas-Ein-
richtungen, Verbandsgruppen und Orden, 
Krankenhausseelsorge u.v.a.m.
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Wir stellen uns neu auf
Mit der Errichtung der 46 Pastoralräume im Bistum 
Mainz an Ostern 2022 hat die zweite Phase des 
Pastoralen Weges begonnen. Auf dieser Karte sehen 
Sie alle Pastoralräume unseres Bistums. Diese 
entsprechen den neuen Pfarreien, die in den nächsten 
Jahren gebildet werden.

„Wenn es so viele Wege zu Gott 
gibt, wie es Menschen gibt, müs-
sen unsere Bemühungen, Formen 

des Glaubenteilens zu entwickeln, 
sicher noch kreativer, vielfältiger 

und mutiger werden.“
Bischof Peter Kohlgraf
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Unterwegs
zu neuen Pfarreien:
größer, vernetzter,

vielfältiger
Die zweite Phase
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Entwicklung und Erneuerung als 
Notwendigkeit und Chance
Mit dem Pastoralen Weg reagieren wir auf die kirch-
lichen und gesellschaftlichen Veränderungen. Wir 
erleben einen Relevanzverlust von Kirche in der Gesell-
schaft. Die Zahl der Katholiken sinkt und die Einnah-
men aus den Kirchensteuern reduzieren sich deutlich. 
Diesen Herausforderungen stellen wir uns und gestal-
ten unser kirchliches Handeln zukunftsfähig.

Der Pastorale Weg ergibt sich auch aus dem Auftrag 
Jesu zu stetiger Umkehr und Erneuerung. Er bietet 
zahlreiche Chancen: Kirche bleibt in den Gemeinden 
vor Ort lebendig, aber die Pfarrei verbindet die ver-
schiedenen Gemeinden und anderen Kirchorte. In neu-
en und größeren Pfarreien können wir uns durch mehr 
Miteinander stärken und Entlastung schaffen, Schwer-
punkte bilden und mehr Vielfalt ermöglichen.

Herausgegeben zu Ostern 2022 von: 
Koordinationsstelle für den Pastoralen Weg 
Bischöfliches Ordinariat Mainz, Postfach 1560, 55005 Mainz 
pastoraler.weg@bistum-mainz.de

www.pastoraler-weg.de

Gemeinsam die Zukunft der  
Kirche gestalten
Der Auftrag der Kirche bleibt: Miteinander wollen wir 
der Gemeinschaft Gottes mit den Menschen und der 
Menschen untereinander dienen. Die Welt braucht 
Zeuginnen und Zeugen des Evangeliums.

Herausgefordert durch all das, was uns drängt und 
lockt, geht die Kirche im Bistum Mainz einen Weg der 
Erneuerung, damit Menschen weiterhin und immer neu 
erfahren können, dass dem, der sich mit Christus ver-
bindet, das Leben in Fülle verheißen ist.

Wir hoffen, Sie gehen und gestalten diesen Weg mit!

Wir unterstützen Sie
Zur Zusammenarbeit in Phase II haben wir eine Hand-
reichung für Sie erstellt. Am Ende der Handreichung 
finden Sie auch eine Liste mit Unterstützungsangebo-
ten und Ansprechpersonen.

Die Handreichung und die Leitfäden für die Arbeit in 
den Projektgruppen und Teams finden Sie auf unserer 
Homepage www.pastoraler-weg.de im Bereich „Pasto-
ralräume“.

Pastoralraum Pfarrei


